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Großherzogltch Badisches

A n z e i g e - B t a r t
für den

Dretsam - Kreis .
Nro . 89. Samstag den 6 . November 1819,

M i . t Großherzogltch Badischem gnädigsten P r t v t I e g i o.

kubli eanclu w .
«ür!m. n . Nro . 2487. Mehrere der diesseitigen Stelle untergeordnete Aemter «n.

Erlassen sehr häufig bet u rersuchungen die Zeugnisse über die Sitten , das Vermögen und die

körperliche Beschaff ichril der Untersuchten den Akten anzuschließen . Man steht fich daher

veranlaßt , die barüber ergangene Bekanntmachung im Anzeige - Blatt für den Dreisam . Krri«

vom i . August v. I . N ^o 61 . mit dem Beisatz zu erneuern , daß das dagegen handelnde
Amt in der Zukunft- eine Strafe von drei ReichSthalern zu gewärtigen habe .

Verfügt , Freiburg den 29. Oktober 1819.
Großherzogltch Badisches Hofgericht .

F r h r. v. A n b l a w.
, ät . Hägelin .

Dekanntmach ung .
Die zweite diesjährige Messe der Stadt Freiburg ,m Breiszau beginnt den 15. und

« >drt den 20. November d. I .
Hievon setzen wir das Publikum mit dem Bemerken in Kenatniß , daß die hierauf

Bezug habenden Vorkehrungen sorgsam getreffea seien .
Freiburg den 28. Tctober I8i9 ..

Großherzoqliches Stadiamt .
v. Chrismar .

Untergerlchtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldrnliquivatiooeo .
Addurch werden alle diejenigen, welche an

folgende P «oneo etwas zu fordern baden , un .
tu . dem Puajuslj , von du vorhandeaea Muffe

lo »ft mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werben , zur Liquidirung drrfelben vorqeladea :

Aus dem Bezirksa mte Watdshut
[ ij An den Fidel Stiegele r von Heubach

aut Dienstag den 30. November im WrrtW»
haus za B >rbronnen .

Aus dem B zirksamte Lörrach
(2- An die verstorbeneJohannes Kaufmann« .
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'
ttwe Margaretha Bürgin non Hattingen ,

auf Mittwoch den 24 . November vor der
Theilungs Commission im Hirschen zu Hattingen .

Aus dem Bezirksamt « Tbtengen
( 2 ) An den ledigen Jakob Zimmermann

lang genannt von R >chberg auf Mittwoch
den 17 . Wintcrmonat Vormittags in der Re «

visoratskanzlei in Lhiengen .
Aus dem Bezirksamt « Müllheim

( 3 ) Aa den Jakob Friedrich Dreyer Bad «
wttth von Suizburg auf Montag den ?,2 .
November b . I . vor dem TheilungsCommis «
sariat in der Krone in Salzburg .

Schuldenliquidation .
Xi ) Da ver , mit der Martin Meerstetteri «

scheu Wtttwe von KleinenKems , bei er Ver¬
mögens » Abtheiluug über die Verlaffenfchaft
ihre « Mannes abgeschlossene Borgverkrag ge¬
setzlich nicht bestehen kann , und Meerstetrer
für insolvent erfunden wurde , so wird hiemit
gegen besagten Martin Meekstetter die Banker «
kannr , und zur öffentlichen Schuldeolkquida «
tion auf Montag den 22 . d . M . Tagfahrk
anberaumt .

Dessen sämtliche bekannte und unbekannte
Gläubiger werden nun hiedurch aufgefordert
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse
an obigem Tage Morgens 8 Uhr vor dem
Theiluags Commissär im WirthShause zu Klei -
nenKcms unfehlbar zu erscheinen , und unter
Borlage ihre Schuldurkunbrn . Forderungen und

etwaige Vorzugsrechte gehörig zu liqutdiren
und zu erweisen .

Im Falle rin neuer rechtsgültiger Borg « oder
Nachlakvergleich zu Stande kommen sollte ,
so werden die ntchkerscheinende bekannte Gläu¬

biger dafür angesehen » als seyen sie mit dem .

jenigen einverstanden , was die Mehrheit der an¬
wesenden connahiren wird . .

Kandrrn den i . November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

D e u r e r .
- Schuldenliquidation .

( 3) Rrv . 4313 . Die Gläubiger des SchmibS
Johann Bücher zu Neustadl , gegen welchen
die Gant erkennt wurde , werden hiemit auf «

gefordert , ihre Forderungen Unter Ausführ «

ung ihrer etwaigen Unterpfands - und Vorzugs ,
rechte Dienstags den 16 . November b. 3 .

vor dem Großherzogl . Amtsrevisorat dahier bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Masse z«
Irquidiren . >

Neustadt den 15 . Ocr . 18 ' S .
Großherzoglichrs Bezirksamt .

Au fforderung .
Nachstehende in die Conscription pro 1819 .

gehörige abwesende Personen werden hiemit
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen zu stellen ,
als sonst «ach den Gesezen gegen sie würbe
verfahren werden :

Von Oberlauchringen .
Andreas Schmitt .

Von Tdirnge ».
Franz Taver Giavina .

Von Bergöschingen .
Wendoltn Hauser .

Von Jestetten .
Franz Rudolf Dannegger .

Von Erringen .
Johann Martin Zölli .
Thiengen den 28 . Octoder 1819 .

Grvßhcrzogttches Bezirksamt .
Teufel .

Aufforderung .
( 1 ) Der für die Conscriptwn pro 1819 . vom

Loos gclroffcne Friedrich Reinhtiver von GondelS «

heim , ei» Schäfer , wird aufgefordert , sich bin «

neu 6 Wochen dahier zu stellen , und feiner Miliz .

Wicht Genüge zu leisten , tnkem sonst nach den

Lanvesgcs - tzrn als Refrakialrr gegen ihn verfah¬
ren werde .

Breiten den 30 . Oktober 1819 .
Gcoßherzoqliches Bezirksamt »

Baumgartner .
Aufforderung .

( 1 ) Die ihrem Wohnorte nach diesseits un *

bekannte Erben oder sonstige Rcchlsnachfolger
der im Jahre 1792 . zu Konstanz verstorbenen
Gattin des Professors Joseph Hauser Maria
Amali a grb . Derspach werden hiemit auf «

gekörpert , ihre Anspruch « an das » durch btt

Quarta ntmann Franz Taver Biffer dahier ,
mittelst Testament vom 22 . November 1783 .
verordne « Legal vr 1000 fl — binnen 6 Wochen
bei dieffitigrr Stelle zu liquidiren , widrigen »

sie damit für «mmer präcluditt würden .
Freiburg de» 19 Octvbrr 1819 -

Großherzogl . Sladtamk .
v. ChrtSmar .
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Aufforderuug .
( ,3) Der dorr der Großh . Badische » Garde

du Corps entwichene Gardist Adam Schäker

von hier wird hiemit aufgesordert , sich in Zeit

3 Monaten dahier zu stelle» / und sich über

seine Entweichung zu verantworten , oder zu

gewärtigen , daß » ach fruchtlos umlaufener

Frist gegen ihn als ausgetretener Unterthan

nach de» Landesgrseze » werde verfahren werden .

Mannheim den 18 . Oct. 1819 .
Großherzogl . Stadtamt .

» . Jage mann .
Aufforderung .

( 3 ) Die Rekruten Andreas Faschian von

Herrischried , Magnus Umder von Murg und

Fridolin Probst von Binjge » , weiche sich bei der

Loosung für 1819 . nicht gestellt haben , werben

hiemit aufgesordert , sich binnen 6 Wochen um

so gewisser dahier zu stellen , als sonst nach den

bestehenden LandeSgesezen gegen fle würde ver »

fahren werden .
Säckingen Sen 20 . Oct . I8l S.

Großherzogl . Bezirksamt .
Burstert .

Vorladung .
( 3 ) Die im Jahr 1799 . geborenen und zum

Militärdienste durch das Loos dcsttmmeen Gott¬

lieb Feiet Hon Thienqen , Jostvh Wchrle von

Breilnau , Andreas Scheurimann von Mun »

ztngen und Gsttleeb GuldenfelS von M - ngen
werden hiemit aufgekordert , sich binnen 6 Woch¬

en dahier zu stellen , widrigens man gegen sie

alS RefrareeurS nach der Strenge der Gest «

je verfahren würoe .
Freiburg den 26 Oct . 1819 .

Großherzogl . .Landamt .
Wunde .

Mundtoderklärung .

tl ) Johann Friedolin Keller von Jnzlingen
wird hiemit für mundtodt erklärt , und dem¬

selben ein Aussichrspsiegcr in der Person des

Marhäus Keller dafcibst beigegeben . ohne dessen

Einwilligung Johann Fridolin Keller keine der

im Laodrechtssatz Si3 . genannte» Handlungen
rechtsgiltig vornehmen kann .

Lörrach den 2 . November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt »

Baumüllrr .
Verschollenheitserklärung .

. C2] Da der unterm 33ten September v . I .

öffentlich vorgeladene Schreiner Andreas Fleig
von Mönchweiler bis jezt nicht erschienen ist; so
wird derselbe anburch für verschollen erklärt und

bissen Vermögen den nächsten Verwaudlen in

fürsorglichen Besitz zugeschieden -

Hornbrrg den 2Lten Oktober 1819 .
Grvßhrrzogs . Bezirksamt .

Barck
Verschollenheitserklärung .

( 3 ) Rro . 9464 . Der ledige David Heimle
von Diersburg . welcher der an ihn unterm 20 .

April v. I . unter Nro . 3970 . ergangenen Auf .

forderung nicht Folge geleistet hat , wird hie¬
mit für verschollen erklärt , und sein Vermögen
seinen nächsten Anverwandten in fürsorglichen
Besiz gegeben .

Was hiedurch bekannt gemacht wird .

Offenburg de» 24 . Oct . 1819 .
Großherzogl . Stabt - und Landamt .

M o I i t o r .
Kundmachung .

( 1 ) Den 16 . d. M . ließ zu Prechthal ein

unbekannter Pursch , ber arretirt zu werden bc-

sorgte , das unten beschriebene Pferd zurück ,
und entfloh , ohne daß man seither von ihm
im Mindesten etwas erfahren , oder den Eigen -

thümer des zurückgelassenen Pferdes , bas für

entwendet gehalten werden muß , erforschen
konnte .

Dieses wird nunmehr mit der Aufforderung ^

bekannt gemacht , daß derjenige , der für den

Eigenihümer diesesPferdes sich hält , binnen 14

Tagen wegen Zurückerhaltung desselben um so ge¬
wisser bei der Unterzeichneten Stelle sich mel¬
den solle , als sonst bas Pierb versteigert , und

der Eriöß in gerichtliche Verwahrung würde

genommen werden .
Von dem Purschen , der das Pferd zurück -

gelassen hat , kann in Beziehung auf seine Her¬

kunft gar nichts , uud rücksichtlich seiner Per¬

son blos angegeben werden , daß er beiläufig
30 Jahre alt , und von mittlerer Große seye ,
einen schwarzen Backenbart habe , und einen

runden hohen schwarzen Filzhut , und einen

Tschoben und lauge Beinkleider van grauer
Leinwand trage .

Signalement des Pferdes .

Eine Stute , 5 Jahr alt , 12 ^ Faust hoch ,
von dunkelbrauner Farbe mit einer Blasst auf

der Stirne , weiche bis auf die Rast herab .
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reichet , und mit einem weißen Flecken zwischen
den Nasenlöchern . Beide Hintere Füsse sind
weiß bis über bas Feffelgclenk . Do Dftrv
hat keinen Sattel , sondern lediglich eine > Acker ,
- aum , der mit messingenenRingen , und Schnal¬
len versehen ist .

Elzach den 28 . October 1819 .
Großherzogl. Bezirksamt .

Berrol la .
Bekanntmachung .

( 2) Die im Anzeigeblatt Nro . 72 . vom 8.
September d I geschehene Abrufung von 2
Schliengemer Jahrmärkten wirb andurch wie¬
der zurückgenommen.

Müllhetm den Zl . Oktober 1819 .
Großherzogl Bezirksamt .

Wagner .
Bekanntmachung .

•£2} Der den Kindern des verstorbenen Nach «
richierg Fra ' ck als ein herrschaftliches Erdlehea
tustänbigeNachrichters - undWasrnmelsterSdienst ,
welcher nicht nur den ganzen Emmendinger
Amts - Bezirk , «andern alle Orte der vormalig .
Mi Markgrafschask Höchberg in sich begreift ,
wird samt der zum Oi« sie gehörigen zwetstöck-
iqten Behausung in Themngen , Mittwoch de«
24 , November auf eine 6jährige B,standzrit
verpachtet werden.

Die Stetglustigen haben sich am bestimmt¬
en Tage Rachm llagS um 2 UM in der Ge »
mtidsstude in Theningen einzvfi den , und falls
ein Fremder den Dienst in Bestand erhallen
würde » Hai sich derselbe über Mrmögeo und
gute Aufführung auszuwetsen.

Emmendingen den 25 . Oct . 1819 .
Großherzrgltches Rcoisorat .

Gvitreu .
Jahrmarkt - Verlegung .

( 2) Da der Waldkircher Elisabeth » Jahr -
markt Mil der Freiburger Mess collidin , so
wird derselbe auf Dienstag den 2i . Novem¬
ber verlegt,

Welches hiemit öffentlich bekannt gemacht
wird .

Waldkirch den 27 . Oct . 1819 .
Großherzogl. Bezirksamt .

Mayr .
E t r a s u r t h e « l.

fl ) Die beeden Deserteur Math as und Mi »
chacl B ur r von hier wurden , da sie sich auf

die an sie ergangene Aufforderung nicht gestellt
haben , mittelst hohen Kinzia - Kreis Dircciori «
äl - Beschlusses vom 20 . fc. M N o. 129,2 . ihr¬
es Octsbürgerrcchts und Vermögens für ver¬
lustig erklärt .

Was hiedurch bekannt gemacht wirb .
Offenburg den 27 Ocrvber 1819* _

Großherzogl . Stadt > und Landamt .
Moli kor .

Landesverweisung .
( 1 ) Nro . 9429 . Karl Lohmüller von

Birllngen Köntgl . Würtenberglschen Oderamls
Horb , ist wegen wiederholtem D 'kdstahl nebst
seiner weilen , Strafe zur Landesverweisung
vom Großherzoglichen Hofgcrichte dahier oer .
urtheilt ; dieses wird allo nebst feinem Sig¬
nalement zur öff. . t >ichcn Kenniniß gebracht .

Rastatt den 80 . O lober 1819
Grotzherzvglickes Oberamt .

Müller .
Signalement .

Karl Lohmüller von Birllngen mißt
5 ' 4 " schlanker Stator » har läng ichtes An¬
gesicht , schwarzbraunr Haare uvd Augrnbraun «
en , gewölbte Surne , graue Augen , spizige
Nase , schmale Wangen , mittleren Mund ,
gute Zähne , breites Krnn.

Landesverweisung .
( 8) Die hier unten sigs. i lisirle vrm Großh .

Bezirksamt Durlach unieim >9 . April b . I .
w qen Betrug au » 6 Monate in das hiesige
CornctlonSbaus eil geiieterte Johanna Bauer .»,
v reh . ichlc Böhm von Mardach , König ! . Würr .
O 'cramls allda , wurde ferner vom Gcvxh.
Ho gcnchr zu Rastadk vcrmög UetheilS vom 2.
April d . I Nro . 668 . der Großrcrzcgl . Bad .
Lande verwmen , welches andurch öffentlich
bekannt geu .aedt wird.

Bruchial den 20. Ocr . 1819 «
Grvßh . Zuchthaus - Vrtwalkurig .

Sch mibt .
Signalement

Johanna Buucnn , veredelichte Böhm von
Marbach iw Königreich Würlemderg «st 86 Jahr
alt , magerer Statur , hat braune Haare , ein
längiichtts mageres Gesicht , blosse Farbe , nie¬
dere raltig « Stirne , braune Augen , proporli -
onirie Rase , breite» Mutib und «ly kurzes rund -
<s Kwa .
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Bei ihrer Entlassung bestund ihre Kleidung
in einer weißen Haube , einem bidernen Ü ber »
rock , einem blauen und weißgestreiflen wollen-
eo Rock , einem stinellenen weißen Unkerrock ,
baumwollenen Slrümvfen und Bänbclschuhen.

Laavcsverwersung .
(3) Maria Anna Sulter von Merzen im

Elsaß , Departemeot ssu dsut kssin , qe»
bürtlg , hat mir dem 14 d . M . ihre wegen
Diebstahl « erwirkte Strafzeit in dem hiesigen
Zuchthause erstanden , und ist der Großh . Lan .
de verwiesen worden .

Dikseldr ist 40 Jahr alt , 5 ' groß , hat schwarz ,
braune lange Haare , braune Augen , schwär,
ze schmale Altgcnbraunen kurze etwas dicke Nase ,
Mittlern Mund , kn der Kinnlade nur noch 3
Zähne , breites Kinn , rundes Gesicht und bla, -
fr Farbe .

Freidurg den 14. Oct . 1819 .
Großherrogl . Stadtamt .

v. ChriSmar .
Fahndung .

( 2) Da die unien sianalstrte zwei Verbrech .
«r heute Nacht um 1 Ubr aus ihrem Gesang «
nisse ausgebrochen , und durchgegangea sind , 10
werben sämtliche Großh Acmter und sonst 'ge
obrigkeitliche Behörden ersucht , auf diese aus«
ferst gefährliche Verbrecher fahnden , sie im Be«
tretungsialle arretiren , und htrher 4» Amt uv «
liefern zu lassen .

Borbrrg den 18 - Oclober 1819 .
Großherzoql . Bezirksamt .

Ortailo .
Signalement .

1 . Maria Anna Imhofin von Anterunbig «
heim , angeblich vcrheurathet gewesen an den
Johann Müller von Rodern welcher dieses Jahr
in Muc au gestorben sein soll , und den Bi «
namcn Hüllenhanvts gehabt hat , ist 36 Jahr
all , mißt 5 ' 3 " , hat einen schlanken Körper«
bau gewöhnliche Nase und Mund , starke Ober «

tippen , graue Augen , braune gescheitelte Haa «
re , und ist qekleivet mit eiaom wollenen Z ug «
rock von grauem Grund mit rolh u"d weisen
Stressen , rin roch und blau gestresstes bäum »
wollenes Jäckchen , einen grau kattunen Schurz
nur schwarzen Ouvssn , ein rorh baumwoll .neü
Halstuch mit grün und gelbem Krmz , ge
wohnlich« Schvadkuhaud « von rvchrp Kss" uu

mtt schwarzem Band , weis wollene Strümpfe,
Schuhe

'
ohne hohe Absätze.

2 . Franz Eyermann von Hetlingen ledige «
Standes , seiner Prosession eia Schmied , 33
Jahr alt , 5 ' 8 " groß , robusten Körperbaues ,
hellbraune Haare , graue Augen , braune Aug «
braunen , gewöhnliche Nase , eingefallenen Ba «
kcn , braunen Bart , gewöhnlichen Mund , hohe
Stirne , tragt ,

ein gelb gedupftes Halstuch , et«
ne dunkelgrün ^mavchesternen Weste mit nemli «
chen Knöpfen , blau und weiß melirte baum¬
wollene lange Oderhosen und Stiefel .

Er ist besonders kennbar , da er ohne Stock
und hemdärmlich auch ohne Kopfbedekung ent«
sprungen ist .

15 « h n d u n g.

( 2 ) Ein Handwerkspugsche Namen - N . Ruef
aus dem Oesterreichischengebürtig, .der früher bet
der Oesterreichischen Regiebäckcrrey in Frcyburg
gearbeitet haben soll , und dessen weiteres Sig »
nalement hier unten folgt , ist von einem der hier
in Untersuchung befangenen Jauner als Verfer¬
tiger von Buchdruckenyven und Verfälscher von
Passen und Wanr erbüchern bezeichnet worden .

SämtlicheGroßherjvgl . Polizeibehörden werdew
daher ersucht, auf diesen verdächtigen Burschen
in ihrem Amtsbezirk durch das unlerhadenden
Aussichipcrsonalc fahnden zu lasten , und den »
selben auf Betreten unter sicherer Eskorte geschlos»
ftn hieher rmzulicfern.

Lahr , den 25Vclober 1819
Großhrrzogl . Bezirksamt »

Schass .
Signalement .

Derselbe ist 30 Jahre alt , hat weiße Haare ,
und spricht den östreichlschen Dlalect .

Diebstahl .
( 2) In der Nicht vom 15. aus den 16 . d.

wurde durch unbekannte Thäker a»S einer Scheu¬
er zu Unuridach folgendes Hanbwcrksgefthirr
entwendet :

1 . Eine Breitart , gezeichnet mit den Buch»
stab n L 15. L .

2 . Eint Fall xl » auf die vemliche Art ge*
zeichnet .

3 . EkneZ veraxr ohne Zeichen .
ES wird gedeihen, <mt den allenfalls entdeckt

wezveadkn Be- ,er oder DerkLnfer - ich- Hach»
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werksgeschirrS fahnden , und denselben im Be»
trctungsfalle anher einliefero zu lassen .

St . Blaßen den 19 . Ocl . 1819 .
Großhcrzogi . Bezirksamt.

Ernst .
Diebstahl .

(3) In der Nacht vom 11. auf den 12 . d.
wurden zu Oberibach durch unbekannte Thäter
folgende Effecten enrwendet :

1 . Sechs noch ganz neue reistene Leintücher ,
ungezeichnet.

2. Ein ganz neues Mannshemd.
3. Ein detko Weiberhemd .
4 . Ein blau tüchencr noch ganz guter Janker.
6. Ein noch ganz gutes Serviette mit roch»

em Streif .
6. Eine neue weife trilchene Bettdecke mit

Federn gefüllt.
7 . Ein detto Kopfkissm , ebenfalls mit Fe»

bern gefüllt.
8. Eine Platte von Porcellaine .
Sämtliche Wohvövliche Behörden werden

ersucht , im Enldcckungsfalle des Thäters auf
denselben fahnden , und ihn im Belretungsfallr
anher einlicfern zu lassen .

St . Biasten den 20. Oct. 1819.
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Ernst .
Diebstahl .

( 2) Den 1z. d . Abends wurden zu Rüchen «
schwand durch unbekannten Thäter folgende
Tuchwaaren entwendet :

1 . Ein Stück von 24 Ellen weiß Rcistentuch.
2 . Ein Stück von 6 Ellen vom nemlichenTuch .
3. Ein » von 6 Ellen halbdaumwollea

Tuch ganz weiß-
4. Zwei - Stücke halbwckßeSToch , zur Hälf .

le von Reisten , und zur Hälfte von. Kuder
zusammen von 36 Elley.

Sämtliche wohllöbliche Behörden werden er»
sucht , auf den allenfalls entdekt werdenden Tha»
ter fahnden , und im Brtretungsfalle anher ein
liefern zu lassen .

Et » Blasien den 26. Oktober I81y .
Troßhrrzogllche » Bezirksamr.

Ernst .

Diebstahl .
(- ) Rro, 4787. Inder Nacht vom 14» .

auf den 12 . dieses wurden zu Langenbach fol»
gende Stücke entwendet : „ fl . kr .

8 Stück Schneibcädrr
'

8 —
1 langer schon , etwas abgetragener

blaucrRock mit stählernen Knöpfen 4 30-
1 manchesternr Weste mit gelben

Knöpfen — 48 -
i Paar Hostn von schwarzem Man «

chestrr — 36
1 neue blau tuchen« Jacke mit . stah »

lernen Knöpfen 3 30
1 neuer schwarzer Strohhut — 40
1 weiß« irdene Tabackspseise , auf

welcher sich ein Ahornschild mit
der Umschrift „dteß ist die lezte
Stunde « befindet — 45

1 Weiber . und eine Kinderschürze ,
rrstrre mit weißem leinenem Grunde
und schwarzen wollenen Streifen ,
lezttre von blau gefärbter Leinwand 1 36

1 Kinderkappe samt einer Windel — 54
1 Hlntergeschirr für ein Pferd samt

Struppcvkelten 3 —
1 Paar Hilfringe — 30
1 » Ketten von einemPferdgeschirr 1 30
1 Wagentette _ j _ 3o

27 42
Sämtliche Behörden werden andvrch ersucht,

die geeigneten Maasrrgeln zur Enldeckuna des
Thäters sowohl als der entwendeten Eff k !« n
zu treffen , und wenn solche von Erfolg sein
sollten , gefällige Nachricht hieher zu geben .

Triberg den 18 . Oct. I8l9 .
Großherzogl. Bezirksamt»

' Bleib imhaus .

Diebstahl .
( 2) In der Nacht vom 23. auf den 24 d.

M. wurde zu Hecklingenaus einem unverschlossen »
en Stalle « n Ochs entwendet , welcher von der
Bug nach hinten zu ganz hellgelb , gegen den
HalS zu aber aschgrau und hieran vorzüglich
kennbar ist : beineben» hat derselbe eine weiße
Sttrnblassr , ausgedrehte schwach « Horne und
eine schwarze Nase .

Der Verdacht lst geschöpft auf einen dem
Vernehmen nach aufgrhausten Metzger , dessen
Namen aber so wenig als dessen Wohnort be»
kaovt ist.

Cr trägt eine» runden Hut , graue Metzger.
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Jacke und solche lavge Hoseu von Schweizer .
Riebelezeng und Schuhe , j . doch ohne gewöhn,
lichc M - tzgerstrümpfe.

Er dal ein langes Gesicht » in diesem ent «
weder Blatternarben oder SommerAekcn ^ eine
syltzige Nase , schwachen Bart , ist etwa 40
Iahe alt , 5 ' 5 " groß und mittlerer Statur .

Sämtliche Polizeidehöcben werden eriucht ,
auf Entdeckung des Thätcrs wachen zu lassen ,
und allenfalls gemacht werdende Entdeckungen
anher mitzulheilen .

Kenjmgen de« 25 . Oct . 18 ! 9>
Großherzogl Bezirksamt .

Welze l .
Diebstahl .

<3) In der Nacht vom i4 . auf den 15
d. M - wurde in Unteribach durch gewaltsames
Aufdrechen einer Wafchhauskhüce ein großer
kupferner Waschkessel im Werthe von ungefähr
12 ü entwendet , an welchem keine besondere
Merkmale enthalten sind.

Sämtlich Wohllöbltche Behörden werden
freundschaftlich ersucht , auf den allenfallstgm
Verkäufer dieses Kessels fahnden , und ihn im
Brtretungsfalle anher einliesern lassen zu wollen.

Sk . Blästen den 25 . Sept . 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Diebstahl .
N In der Nacht vom H . auf den 12 .

d . M . wurden aus einem hiesigen Wirthshau »

se vermuthlkch durch Emsteigen die unten ver -

zrichneten Beklstücke enlw ' ndet.
Sämtliche Doilzeibehörben werden daher er .

sucht , wenn erwas von dem Diebe oder den
entwendeten Effcktrn in Erfahrung gebracht
werden sollte , anher Nachricht zu geben.

Hornberg den 13. Oct . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Barck .

Beschreibung der gestohlenen Bette » .
1) Ein Obrrbelt von Schaafbarchent mit

blauen , großen und kleinen Streifen , zwei,

schläfig , von mittlerer Güte .
2 ) Ein Anzug darüber von Kölsch mit roth »

rn und blauen Streifen .
Z) Ein Oderbett v. Baumwollen » Barchnt

m (t großen und klrrnru blaue« Streifene ..
4 ) Ein Anzug darüber wie über das erste
5) Zwei Pfulbea von Schaafbarchent ohne

Streifen , mit den ne milchen Ueberzüge«.
6 ) Ein Unterbett von Schaafbarchent ohne

Streifen , frisch bestrichen und von guter
Qualität .

7) Zwei reistene ganz gute Leintücher und
ein 6 Sester haltender Fcuchtsvck von grau .
emZwilch , der als Scrohpolster diente .

Einige dieser Bettanzügc sind mit A . R . an*
de« mit A. E. R . und andere mit 6 . 8 . de.
zeichnet .

Kaufanträge .

Hasen t Versteigerung .

<1 ) Sonntag den 14 . d. Nachmittags 2Uhr
werben die Winter * Hasen , welche von dort
bis zum 1 . Februar k . I . ln den Forsten Wald *

kirch und Simons « Wald geschossen werden ,
im hiesigen Wmhshaus zum Engel öffentlich
versteigert . Die allenfallsigr Liebhaber werden
hiermit eingeladen , sich dabet gefälligst einzu.

sind«« .
Waldkirch den 2 . November 1819 .

Großherzogl. Forstinspektiv».
Montan uS .

Güter . Versteigerung .

( 1 ) Die Liegenschaften des in Gant ge«
rathrnen Michael Koch zu Uffhausen , welche
in Aeckern , Matten und Reben bestehen ,
werden Montags den 22 - d. M . auf 4.
jährige verzinsliche Zahlungs - Termine in dem
dortigen Gemeinde Wrrthshausc versteigert.

Frciburg am 3. November 1819 .
Großherzogl . Slabtamts ' Rcviforat .

Höfle .

WirthShaus * Versteigerung .

( 2) Montag « den 22 . November d. %
Nachmittags 2 Uhr wird das Wrcthshaus ,
mit der Tafervgerechtigkeit zu Forchherm , nebst
den badet befindlichen Kraut . und Gcasgärlen
dann 1 Jauchert Acker hinter dem Dorf gegen
sehr annehmbare Bedingniffr öffentlich an den
Meistbietenden versteigert werden.

Wozu die Lusttragrnde « eingelade« werde« .
Endtoge « den 22 . Oct . i 8 lS .

Großherzogl . Bezirksamt«
Bückte.
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Güter » Versteigerung . -

(2) Am Freitag den 19 ; Wntermonat
wird das beträchtliche Baurengewerde des Ja¬
kob Zimmermaon von Rechberq , auf sechs ver¬
zinsliche Jahresfriste ' von Martini 1820 bis
825 . zahlbar , im . WIrthshaus zu . Rrchderg .
»ersteigert werden.

Dasselbe besteht in,
1 . einem gemauerten Mckigten Hause ,
2 . einer großen Scheuer und Stallung ,
3 . 7 Ruthen Kraulgarten ,
4 . 2 Jauchert 1 Ruthe Baumgarten, .
§ . 11 » 1 Brlg . 39 * » Wiesen ,
6 . 2 « 3 . 1 » Reben , /
7 . 44 * 3 » 7 » Ackerfeld , und
8 3 - - lg . Wald .
Der Anschlag ist 7441 fl . rh .
Rach wird bemerkt , daß . wenn stch Lieb¬

haber finden , denen das ganze Gut zu groß
wäre , selbes auch zwettheilig gemacht und jede
Hälfte werde besonders ausgebotten werden»

Auswärtige Käufer habe » , die . erforderlichen .

Sitten . und BcrmögestsZeuqniffr beizubringen »
Thiengcn den 22 . Oct . 18 9;

Großherzogl . Revisor «!.
Spinner . ^

Hausverkauf .

( 2) In der Egelgasse wird das große Haus
Nro . 660 . . zum Verkauf angeboren , es ist ästö.
ckigl und hat eine große Einfahrt zu einem Wa .
gen ■ Remiß , einen großen geräumigen Hof mit
2 Stallungen , Holzpiatz und Waschküche , ein»
en großen gewöivken KrU r mit zwei kleinen
Vorkellern , es hat im untern Stock 3 heizbare
undllunhetzbarcZimer mit einer ffücftc ; im zwei ,
len 8 heizbare und 2 unheizdore Zimmer mit
einer Küche ; im dritten 10 heizdurr und 1 un.
heizbares Zimmer samt einer Küche und Back¬
ofen , nebst 2 großen Bühnen . .

Die Kauksb-'vtngnissc kann man in der Wag *,

orrschen Buchhandlung vernehmen. .

F. r u ch t - P r e i f e».
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